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Beginn der Handelsverträge

Die Kriſis im preußiſchen Staatskörper hat es bewirkt daß
ein Datum das in der wirthſchaftlichen Geſchichte Europas
eine bleibende hiſtoriſche Bedeutung behalten wird bei uns faſt
unbeachtet vorübergegangen iſt während es in anderen Ländern in Frankreich zumal eine gebe Erregung hervor
gerufen hat Der 1 Februar 1892 hat Europa in zwei prin
zipiell verſchiedene Lager getrennt er at auf der einen Seite
das lange vernachläſſigte Syſtem der Tarifverträge wieder zu
Ehren gebracht De r r der orthodoxen Schutz

öllnerei eine neue Heimath gegründetz e Mächte des Dreibundes Deutſchland Oeſterreich

Handelsverträge auftalien ſind vom 1 Februar ab ds er von zwölf Jahren verbundef und auf ebenſo lange

riſt ſind die Handelsbeziehungen des Deutſchen Reiches mitre pwen u Belgien feſtgelegt Alle dieſe Staaten haben
zum Theil ſehr hohe Zölle auf die wichtigſten Bedarfsartikel
aufrecht erhalten aber ſie haben doch eingeſehen e es im
Intereſſe der Völker liegt die wirthſchaftliche Unſicherheit die
heute nicht weiß was morgen geſchehen kann zu verſcheuchen
und der Jnduſtrie und dem Handel auf eine Reihe von Jahren
hinaus das Gefühl einer unverrückbaren Stetigkeit zu ſichern
Dieſe Einſicht nicht aber der verhältnißmäßig geringe Minder
betrag des Kornzolles iſt der eigentliche Gewinn der neuen
Tarifverträge

Ganz ungleich einſchneidender noch iſt die Bedeutung des
erſten Februars für die fran zöſiſche Republik Während
fünf große Länder ſich zu entſchiedenerer Annäherung auf
wirthſchaftlichem Gebiete bequemt haben und bemüht waren
die beengenden Zollſchranken mindeſtens theilweiſe abzutragen
hat Frankreich die Unſicherheit und die Jſolirung erwählt
Die franzöſiſche Republik hat ſich vom Freihandel losgeſagt
und iſt ſeit vier Tagen in den Wendekreis des Krebſes das
heißt in das Zeichen einer extremen Schutzzollpolitik getreten
Der Schutzzöllner an der Seine verkündete es in lautem
Jubel
erlangt Die Segnungen dieſer geprieſenen Freiheit zeigen
ſich zunächſt darin daß der franzöſiſche Ausfuhrhandel einge
ſchränkt iſt und daß die Vortheile die er da oder dort noch
genießt von heute auf morgen aufgehoben werden können Jede
Sicherheit jedes feſte Vertrauen in die Zukunft iſt damit ent
ſchwunden aber Frankreich hat ſeine Freiheit wieder er
langt

Die franzöſiſche Diplomatie hatte ſich befliſſen gprigt die
jenigen Staaten mit denen Frankreich bis zum 31 Januar
dauernde Handelsverträge hatte zur Annahme des neuen Mi
nimaltarifes zu vermögen Aber nur ein Land Schweden
hat ſich und auch nur auf ein Jahr an dieſen Minimaltarif

e und der Republik dafür nicht mehr als die Meiſt
egünſtigungsklauſel gewährt Belgien die Niederkande

die Schweiz haben jede Friſtbeſtimmung rundweg abgelehnt
und ſich das Recht vorbehalten in jedem beliebigen Augenblick
die gewährten Erleichterungen wieder rücgängis zu machen
Deutſchland Oeſterreich Griechenland die Türkei Dänemark
Serbien Mexiko Perſien c gewähren gen den franzöſiſchen
Minimaltarif ihre den meiſtbegünftigten Nationen zuſtehenden
ermäßigten Zollſätze während Spanien und Portugal einſt
weilen auf der Annahme ihres Generaltarifes beſtehen Das
iſt gewiß kein glänzendes Reſultat und mit Recht klagt das
Journal des Débats Unſere ſüdlichen Nachbarn haben uns

ihre Ernte ins Land geſchickt ihre Produkte füllen unſere
Häfen und Bahnhöfe Wir können daher auch vorläufig den
Spaniern nicht viel anhaben Unſere Einfuhr dagegen wird
an der ſpaniſchen Grenze von den ſchärfſten Zollmaßregeln
betroffen werden und das wird für unſere landwirthſchaftliche
Bevölkernug der erſte Effekt des Schutzzolles ſein

Dieſe verſtändige Aeußerung eines freihändleriſchen Blattes
ſteht nicht vereinzekt da Es wiederholt ſich in Frankreich faſt
enau das Schauſpiel das wir vor nicht langer Zeit in den
ereinigten Staaten geſehen haben Wie dort in den letzten

Wochen vor dem Jnkrafttreten der Mac Kinley Bill ſo iſt
auch in Frankreich eine unſinnige und ungeſunde Bewegung aufdem Markte eingetreten in toller z um nur ja e vor
dem Ablauf des Termins die Vergün tigung des alten Tarifs
einzuheimſen ſind Waaren und Lebensmittel aller Art in Fülle
eingeführt worden Erſt in der letzten Minute iſt dieſe
Bewegung zum Stillſtand gekommen und für die erſte Zeit
iſt Frankreich nach jeder Richtung ſo verproviantirt daß die
Wirkungen des neuen Tarifs gar nicht zu en Ausdruck
Porgen können Wohl aber haben die Lieſferanten und

Netailverkäufer ſich beeilt ſofort ihre Preiſe zu erhöhen und
dieſe in jedem Haushalt fühlbare Vertheuerung wird diegläubigen Schaaren des Herrn Mösline des Fuhrers der

Schutzzöllner vermuthlich bald lichten Jn Amerika haben
die euren des Mr Mae Kinley ganz dieſelben Erfahrungen
gemacht

Für den Weiterblickenden kann es keinem Zweifel unterliegen
daß Frankreich am Vorabend einer außerordentlich gefährlichen Probe ſteht Nach außen hin wird es dem wchoht an

und für ſich mit hohen Produktionskoſten arbeitenden
franzöſiſchen Handel ſehr ſchwer werden unter den ſchon that
Fächlich erfolgten oder doch täglich drohenden Zoll emmniſſen
konkurrenzfähig zu bleiben Jm Jnnern werben die unver
meidlichen Folgen des Protektionismus nicht auf ſich warten
laſſen die rn der Lebensmittel die Unzufrieden
heit der durch unverhältnißmäßige Laſten bedrückten Maſſen
die ſehr leicht zu politiſchen Unruhen und Kriſen den bereit

ergriffenen Anlaß bieten kann Frankreich wird das iſt
gewiß durch dieſe wirthſchaftliche Schwenkung nicht innerlichn werden und es wird der Ta t wo die
Néliniſten ihre Verantwortung der Abſpercungspoutit als

eine äußerſt hiſtige Bürde empfinden möchten Das franzöſiſche

Frankreich hat ſeine wirthſchaftliche Freiheit wieder
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Volk lebt raſch und wer weiß wie bald die geſunde Vernunft
egen die aus angeblich nationalen Rückſichten hervorgegangeneVertheuerung wieder das Haupt erhebt

Daß politiſche und wirthſchaftliche Freiheit eng ſie zu
einander gehören nicht immer vereinigt dafür erleben
wir jetzt ein lehrreiches Beiſpiel die nordamerikaniſche und
die franzöſiſche Republik marſchiren an der Spitze der beſchräntteſten und rückſichtsloſeſten Schutzzöllnerei Um manche

W e Freiheit müſſen wir auch heute noch dieſe beiden
änder beneiden um ſo ſtolzer aber dürfen wir darauf ſein

daß unſer deutſches Vaterland vor Beginn des vielberufenen
wirthſchaftlichen Kometenjahres ſeinen Platz an der Spitze derfür eine freiheitlichere Geſtaltung des Pandelsvertehes ein

tretenden Mächte geſucht und gefunden hat Auf welcher
Seite die friedlichere dem Zuſammenſchluß der Völker
dienende Tendenz zu erblicken iſt das iſt ſeit dem Auftauchen
der de werhandtungen häufig genug erſchöpfend nachgewieſen
worden

vwxz2JDeutſches Reich

Berlin 4 Febr Heute vormittag arbeitete der Kaiſer mit
dem Chef des Militärkabinets hatte eine Berathung mit dem
Oberſtkämmerer Fürſten zu Stolberg Wernigerode ertheilte dem
Geh Kommerzienxath Krupp Audienz nahm die perſönliche
Meldung des nach Konſtantinopel kommandirten Majors von
Grumbkow n und t Erkprinzen Reuß j L anläßlich ſeiner Beförderung zum Major Zur Frühſtückstafel waren
die Majeſtäten mit der Frau Großherzogin von Baden dem
Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich und dem Erbgroßherzog undder Kharehhehen von Baden vereint Die Kaiſerin
wohnte geſtern abend mit der Prinzeſſin Margarethe und der
Denen Heinrich dem Konzerte in der Philharmonie bei

ie Kaiſerin Friedrich konnte geſtern einige Beſuche em
pfangen Bei warmer Witterung wird dieſelbe auch ihre täg
lichen Ausfahrten wieder aufnehmen können Die Frau
Großherzogin von Baden gedenkt heute abend I Uhr
Berlin wieder zu verlaſſen Wie aus Athen berichtet wird
iſt gtins Karl von Hohenzollern heute nach Jtalien ab
gereiſt

Verlin 4 Febr Den hieſigen Stadtverordneten iſt das
nachfolgende Dankſchreiben des Kaiſers zugegangen

Die Stadtverordneten Meiner Haupt und Reſidenzſtadt
Berlin haben es ſich tn altgewohnter Treue nicht nehmen laſſen
Mir zur Wiederkehr Meines Geburtstages mit herzlichen Glück
wünſchen und der erneuten Verſicherung aufrichtiger Ergeben
heit in der Adreſſe vom 27 v M zu nahen Eingedenk der
zwiſchen Meinem Hauſe und der berliner Bürgerſchaft von je
her beſtehenden engen Beziehungen bin Jch durch die ver
trauensvolle Kundgebung der Stadtverordneten herzlich erfreut
worden Den Stadtverordneten ſpreche ich gern Meinen
wärmſten Dank aus

Berlin den 3 Febr 1892 Wilhelm R
Das Antwortſchreiben des Kaiſers an den Magiſtrat lautet

Die Glückwünſche des Magiſtrats Meiner Haupt und Re
ſidenzſtadt Berlin ſowie den Ausdruck der Theilnahme an dem
Hinſcheiden mehrerer edler Glieder Mir naheverwandter Fürſten
häuſer bei der diesjährigen Feier Meines Geburtstages ent
egenzunehmen war Mir hocherfreulich Dem Magiſtrate ſpreche

für dieſe in treuer Geſinnung dargebrachte Aufmerkſamkeit
von St gern Meinen Dank aus

Berlin den 3 Febr 1892 gez Wilhelm R
Berlin 4 Febr Die letzten Nachrichten über das Befinden

des tat gen Botſchafters Grafen Launay lauten der
Poſt zufolge ſehr ernſt Die Aerzte haben nur wenig of

nung Die Nachricht daß in der nächſten Woche die Ankunft
des deutſchen Botſchafters in Madrid Freiherrn v Stumm er
wartet werde wird demſelben Blatte von zuverläſſiger Seite als
unrichtig bezeichnet

Berlin 4 Febr Der Geheime Ober Regierungsrath und
wo Rath im Reichsamt des Jnnern von Huber iſt
zum Wirklichen Geheimen Ober Regiernngsrath mit dem Range
eines Raths erſter Klaſſe ernannt worden Herr von Huber war
einer der hauptſächlichen Mitarbeiter an den neuen Handels
verträgen Der Regierungspräſident von Hoffmann in
Aachen iſt zum Direktor der Hauptverwaltung der Staats
ſchulden mit dem Amtscharakter als Präſident ernannt

Berlin 4 Febr Der Herausgeber der Liberalen Korre
ſpondenz, Johannes Bartſch iſt an den Folgen eines
Herzleidens von dem er ſeit einer Reihe von Jahren befallen
war heute nachmittag 1 Uhr im 52 Lebensjahre verſchiedenNoch geſtern abend hatte er die letzte Nummer des Deutſchen

Reichsblatts, deſſen Redacteur er ſeit September 1882 war
vollendet obgleich er ſich unwohl fühlte eute morgen fand
ſeine Tochter ihn ſterbend Johannes Bartſch geboren in
Wormditt in Oſtpreußen als Sohn einfacher Bürgersleute hatte
ſich urſprünglich dem Lehrerſtande zugewandt ging aber bald zur
Journaliſtik über der er ſeit 30 Jahren angehört Bis zurSezeſſion Redacteur der Nationalliberalen Korreſpondenz, über
nahm er kurze Zeit nach der Begründung die Herausgabe der
Liberalen Korreſpondenz Johannes Bartſch war ein

treuer und eifriger Vorkämpfer liberaler Jdeen und alle welche
ihn gekannt haben auch politiſche Gegner konnten ſeiner
Tüchtigkeit die Achtung nicht verſagen Seine Freunde aber
werden ihm ein warmes Andenken bewahren

Berlin 4 Febr Orig Ber Beim Etat der Lotterie
Verwaltung gab es heute im Abgeordnetenhauſe wie
der eine lehrreiche wenn auch nicht allzu ausgedehnte Debatte
Der konſervative Abgeordnete Korſſch wünſchte in einem Nach
tragsetat noch für dieſes Rechnungsjahr die Zahl der
preußiſchen Looſe vermehrt zu ſehen nicht nur um
von dem Spielen in verbotenen Lotterien abzuhalten ſondern

um den Spieltrieb überhaupt einzudämmen Dieſeauch

di Logik wurde auch vom Finanzminiſter Miquel nicht Maßſtab den ſie bei der Beurtheilung derzurückgewieſen der vielmehr meinte der radikal ethiſche Stand Baiern anlegt auch an die age Verhältniſſe und
punkt müſſe zum Verbot aller Lotterien führen und da ein Was Völksſchulgeſetz des Grafen Zedſh anlegen
ſolches Verbot ſich nicht durchführen laſſe ſo müſſe an eine l m

angemeſſene Vertheilung der Looſe gedacht werden De
preußiſchen Looſe werden alſo vermehrt werden aber erſt im
nächſten Jahre wenn über das Bedürfniß erſt noch weitere
Erfahrungen geſammelt ſind Die Konſervativen die eben da
bei ſind das Volksſchulgeſetz als die Verwirklichung des chriſtlichen Staates zu preiſen in demſelben Abgeordnetenhauſe als

Befürworter einer ſtaatlich geregelten Loosvbermehrung es
iſt ſchwer eine Satire darüber nicht zu ſchreiben Jm weite
ren Verlauf der Berathung trat der Abg von MeyerArnswalde wwildkonſ m für eine vermehrte Ver
leihung von Ordenszeichen an Selbſtverwaltungs
beamte und für eine beſſere Beſoldung der mit Ar
überlaſteten Landräthe ein für die der Miniſter Herr
furth im nächſten Etat auskömmlicher zu ſorgen verſprach
Ein Streit über den Arbeitermangel in den öſtlichen
Provinzen gab dem polniſchen Abg von CzarlinsktGelegenheit neuerdings wieder vorgekommene v olengus

weiſun gen zur Sprache zu bringen Der Miniſter verſprach
Unterſuchung der mitgetheilten Fälle und erklärte die in be
ſchränktem Umfange geſtattete Zulaſſung polniſcher Arbeiter
habe die beſte Wirkung geübt Freitag ſteht der Etat
des Landwirthſchaftsminiſters zur Berathung

BVerlin 4 Febr Die Kommiſſion des Reichstags nahm
heute den Geſetzentwurf betr die Außerkursſetzung der in
Oeſterreich bis Ende 1867 geprägten Vereinsthaler
einſtimmig an Jn der Diskuſſion hielten es die Abgg v Frege
und v Schalſcha für angezeigt Vorbehalte bezüglich der Anßer
kursſetzung der deutſchen Silberthaler zu machen Auf die
Tagesordnung der morgen ſtattfindenden Sitzung der Budget
kommiſſion des Reichstags hat der Vorſitzende Frhr v Huene
die von mehreren Seiten angeregte Beſprechung des Erlaſſes
des Prinzen Georg zu Sachſen betreffend Soldaten
miß handlungen geſetzt Von freiſinniger Seite wurde dem
mit dem Vorbehalt zugeſtimmt daß dadurch der Verhandlung
der Sache im Plenum nicht präjudizirt werde

Berlin 4 Febr Orig Ber Die Nachricht daß eineneue Zeitung von den de Bankier Goldberger und
Schriftſteller Hugo Lubliner begründet werden ſoll iſt
von der Nordd Allg Ztg ausdrücklich beſtätigt wordenJn einer Zuſchrift an hieſige Blätter bekennt ſie Herr ugso

Lubliner zu dem Plan dem nach dieſer Zuſchrift aber Herr
Goldberger fernſtehen ſoll Auch will Herr Lubliner weder
gouvernementalen noch finanziellen Jntereſſen dienen Ueber
die Richtung des Blattes das Der Abend heißen ſoll
bleibt die neugierige Welt alſo einſtweilen noch im Unklaren
Hier wird hartnäckig der Name des Herrn Goldberger mit
dem Projekt in Verbindung gebracht Als Redacteur nennt
man den früher am entſchlafenen Deutſchen Tagebl und
dann an der Frauenzeitung beſchäftigten Herrn Fedor
von Zobeltitz

Das amtliche Blatt der ſpaniſchen Regierung veröffentlicht
das Dekret über die rn des Handels vertrages
Spaniens mit Deutſchland bis zum 30 Juni

Der Kr Ztg zufolge ſoll die Verhandlung gegen den
Grafen Limburg Stirum vor dem Diseiplinar Gerichts
hof morgen am 6 d ſtattfinden

Der Stolper Verband des Allgemeinen deutſchen
Bauernvereins hat zum Sonnabend eine Verf
anberaumt um eine Petition gegen den neuen Volksſchul
geſetzentwurf an das Abgeordnetenhaus abzuſenden

Die Bürgermeiſter der größeren ſchleſiſchen Städte
beriethen in Breslau über ein gemeinſames Eintreten
für die Selbſtverwaltung im Schulweſen

Jn einer Erörterung der Debatte über den Kultusetat in
der baieriſchen Abgeordnetenkammer und der
Mißerfolge der baieriſchen Patrioten bei dieſer Gelegenheit
bemerkt die Nordd Allg Ztg der Eindruck der Klagen der
Ultramontanen über die Univerſitätsfrage ſeit ein
um ſo ſchlechterer geweſen als die ultramontane Preſſe in
Baiern nämlich in der letzten Zeit die Heye en mißlieb
Reformen mit beſonderer Virtuoſität betrieben und
Tee Kreiſe ohnehin in eine gewiſſe Erregung verſetzt
atte Das Blatt fährt dann fort

Wer aber mit Wahrſcheinlichkeit behaupten kann die
Freiheit der Wiſſenſchaft bedroht ſei dem ſtimmen im
der Denker ſtets Vertheidiger zu und die liberale Partei
ſehr ſchläfrig geweſen ſein wenn ſie die Gelegenheit
benutzt hätte um eine impoſante Kundgebung gegen die
führer der Ultramontanen zu veranſtalten welche ein r
Cenſorenamt über die geſammten geiſtigen Beſtrebungen
zuſchreiden möchte Hiermit iſt Baiern trotz aller Wandlung
der Parteſen und Politik beinahe wieder bei dem alten
Gegenſatz der Schwarzen und der Rothen derlei
wäre zu wünſchen daß dieſer Gegenſatz ni
verſchärft und daß nicht etwa wieder die Zeit komme da
nach einem r Worte des Miniſters v enberg
Dux ſelbſt ein etwaiger Geſetzentwurf zur Be m
der Drehkrankheit vom politiſchen Parteiſtandp
behandelt wird

Daß die Nordd Allg Ztg die Abſicht mit dieſenBemerkungen den Gra 88 Caprivi n
machen daß er durch Statuirung des Gegenſatzes von
und atheiſtiſch die Scheidung des v
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Ausland dUngarn Wien 4 Febr s Abgeordrer ute in die Spezialdebatte über den Börſen

ſteuer Entwurf r Ueber den Verlauf der
Sitzung wird u t ti iniſter Ste ärte de SS v T ſehnen d hegenüber e 9

re
auf das Entſchiedenſte gegen die Auffaſſung als ob dieSienſeg ein Mißtrauensvotum gegenüber der Börſe ſei

der freie Markt ſei für die Krediwirihſa ft und Staatswirth

ſchaft von großer Bedeutung Ueber die Frage der gleich
itigen Einführung der Börſenſteuer in Ungarn ſei auch mit
r ungariſchen Regierung verhandelt worden Die ungariſche

Regierung habe da die Modalitäten der Börſenarrangemenis
ni d re ien die Jnitiative nicht ergreifen können Es
ſchwebten indeſſen gegenwärtig Verhandlungen wegen Schaffung
eines Jnſtitutes nach dem Muſter des Wiener Girokaſſenver
eins Er ſei zur Erklärung ermächtigt daß ſobald die Börſenſteuer in Oeſterreich beſchloffen und durchgeführt ſei eine gleiche

Steuer auch in Ungarn beantragt werden würde
Hierauf wurde das Börſenſteuergeſetz in der Spezialdebatte
mit geringfügigen Abänderungen angeno m men desgleichen
das Geſetz betreffend die Entrichtung von Stempelge
bühren auf ausländiſche Aktien Renten uünd
Schuldverſchreibungen

Frankreich Paris 4 Febr Wie in parlamentariſchen
Kreiſen verlautet beabſichtigt eine Anzahl freihändleriſcher
Deputir ter bei Wiederbeginn der Kammerſitzungen zu bean
tragen daß die Regierung ermächtigt werde die Zollſätze
für Lebensmittel auch unter den Minimaltarif herabzuſetzen

Das ek dels gericht wies die Omnibus Compagnie
infolge lage des Syndikats der Bedienſteten der Geſellſchaft
an den zwökfſtündigen Arbeitstag ſtrikte einzuhalten

Bulgarien Bei der h der letzten Note des
bulgariſchen Miniſters des Auswärligen Grekoff in der
Chadourner Angelegenheit erklärte der franzöſiſche Ver
treter Lanel mündlich er nehme die Beziehungen wieder auf
ohne ſich darüber anszuſprechen ob Frankreich den Jnhalt der
bulgariſchen Note annehme Inzwiſchen überreichte der fran
öſiſche Botſchafter Cambon der Pforte eine vom 1 Febr

tirte Note in welcher erklärt wird die franzöſiſche Regierung
erachte auf Grund der Unterredung ihres Botſchafters mit dem
Großvezier vom 22 Jan den Zwiſchenfall nunmehr für ge
ſchloſſen ohne in eine Erörterung des in der bulgariſchen Noteaufgeſteüten Prinzipes ſich einzulaſſen um nicht wieder auf die
Angelegenheit zurückzugreifen Es wird verſichert die Pforte
werde unter Betonung des Standpunktes daß das in der bul

ariſchen Note aufgeſtellte Prinzip auch das ihrige ſei und daßſe daſſelbe aufrecht erhalte erwidern daß ſie die Mittheilung zur

Kenntniß nehme Ferner verlautet von guter Seite die bul
ariſche Regierung wolle ſich mit den in der franzöſiſchen

Note enthaltenen Vorbehalten nicht zufrieden geben
ſondern erklären daß ihre Note da dieſelbe das Reſultat einesallen Parteien erzielten Kompromiſſes ſei ohne jeden

orbehalt formell angenommen werden müſſe anderenfalls
r die Frage jeden Augenblick wieder aufgenommen
werden

Aſien Nach Meldungen welche aus China in Paris
eingetroffen ſind wären alle im Verlaufe der letzten Ereigniſſe
durch ihre feindſelige oder zweifelhafte Haltung blos

e Mandarinen abgeſetzt worden Die chineſiſche
egierung regle faſt alle von den geſchädigten Fremden auf

geſtellten Forderungen auf Entſchädigung

Afrika Ein amtliches Telegramm berichtet nach Paris
Oberſt Humbert habe am 26 Jannar die feſten Plätze
Senankoro und Keruane zu Samory gehörig und etwa
80 Kilometer ſüdlich von Biſſaudongu gelegen beſetzt Bei
den Franzoſen ſeien ein Spahi todt geblieben und zwei Mann
verwundet Das von der Expedition durchſchrittene Land wird
als reich und fruchtbar geſchildert

Halle und Umngegend
Halle 5 Febr

Jn der Frage des Volksſchulgeſetz Entwurfs fand
geſtern im großen Saale des Prinz Karl eine vom National
liberalen Verein einberufene auch von Mitgliedern anderer
Parteien beſonders der freiſinnigen Partei ſehr zahlreich beſuchte
Verſammlung ſtatt die Anweſenden füllten den großen Raum

bis auf den letzten Platz und es darf wohl geſagt werden daß
mit ſo ſtarker Betheiligung ſeit einer langen Reihe von Jahren
Verſammlungen des hieſigen Nationalliberalen Vereins nicht ge
tagt haben Der Vorſitzende Hr Rechtsanwalt Elze eröffnete
die Verſammlung mit einigen einleitenden Worten Das zahl
reiche Erſcheinen bezeuge daß über den Volksſchulgeſetzentwurf
eine h Erregung im Lande herrſche die nicht in das Volk
künſtlich hineingetragen wurde ſondern aus demſelben aus allen
Schichten der Bevölkerung heranswuchs Man könne es auch
ruhig ſagen daß neben anderen ſchweren Bedenken gegen das
Geſetz am meiſten die Thatſache die Gemüther erregt daß der
Geſetzentwurf einen weiteren Schritt nach Rom bedeulet den wir
Evangeliſchen nicht mitmachen könnten Hierauf nahm Hr Land
tagsabgeordneter Proſeſſor Dr Friedberg das Wort
um na einer Klarſtellung des Jnhaltes des Geſetzent
wurfes ſeine bezw die Bedenken der nationalliberalen Partei
gegen denſelben zu entwickeln die Ausführungen deckten ſich
mit den bekannten Darlegungen des Redners im Abgeordneten

Der Entwurf eine große Gefahr für alle die liberale
nſchauungen auf dieſem Gebiete hegen halte dieſelben feſt zuammen Wie nicht anders zu erwarten befinde ſich die frei
nnige Partei in dieſer Frage in voller Uebereinſtimmung mit

den Nationalliberalen und auch die Freikonſervativen theilten deren
Anſchauungen Dieſe Parteien müßten durch feſtes Zuſammen
halten den Geſetzentwurf zu Falle bringen oder demſelben eine
en geben die ihnen allen angenehm und annehmbar erſcheint
jenn dieſer Zuſammenhang in letzterer Zeit einen Riß bekommen

dabe ſo ſei das bedauerlich Die Freiſinnige Ztg reibe ſich
an den Nationalliberalen weil Redner am Sonnabend etwas
mildere Regiſter aufgezogen habe als in ſeiner erſten Rede und
weil Abgeordneter Enugen Richter daraus den Schluß ziehe die
nationalliberale Partei werde einlenken Aber der mildere
Ton ſei vom Redner nur eingeſchlagen weil vorher der
Reichskanzler Graf Caprivi mildere Regiſter gezogen habe Es

i vielſeitig erwähnt es liege in der Abſicht eine große liberale
artei zu bilden Für eine ſolche freilich ſei die Zeit nicht reif

die vorhandenen Gegenſätze ſeien jetzt nichtzu überwinden Da
ſchließe aber doch nicht aus auf einem Boden anf welchem volle
Einigkeit herrſcht zuſammen zu gehen und Redner hoffe auch die

n artei würde treue Bundesgenoſſin der
ationalliberalen in dieſer Frage ſein Die National

liberalen hätten ſtets im Vordergrunde geſtanden wenn es ſich
darum handelte unberechtigten Beſtrebungen einer Hierarchie
entgegen zu treten ſie beſäßen ſolches Vertrauen noch ute und
die Nationalliberalen hofften dieſes Vertrauen in der Frage des
Volksſchulgeſetzentwurfes auf s neue zu gewinnen Hierauf
trat Herr Profeſſor D Beyſchlag vom evangeliſch kirch
lichen Standpunkte aus mit ſeinen von uns bereils
näher mitgetheilten Aeußerungen dem Entwurf entgegen Herr

es vom St unkte des praktiſchen Schulmannes ein Der
rundſatz Fried ch d Großen auf dem Kolheder in der Schule

Rektor Dr e ing auf einige Beſtimmungen des Ge

n

könne nur Einer ber eili i noch heute richtig Wenn dem
mrleter in de n ein Nebenaufſeher gegeben wird

o muß ſich für den Schulleiler die Frage aufdrängen wer von
den überflüſſig iſt Die Lehrer ſeien nicht Chriſten e

Grades als Pädagogen und Familienväter ſeien ſie beſſer ge
eignet Religionsunterricht dem Gemüthe und der Faſſungsgabe derher entſprechend ertheilen als Geiſtliche oder gar etwa

uiten welche die als eine fragwürdige Einrichtung halten
urch das Geſetz wird dem Lehrer die aſt voll

ſtändig genommen Nur aus leidenſchaftlicher Be könnees ad ber Meinung eines hervorragenden preußiſchen Schul
rathes erklärt werden wenn öfters die Gegner der paritätiſchen
Schule dieſelbe mit der religionsloſen Schule verwechſeln oder
als eine Vorſtufe zu derſelben darſtellen und überdies etwa nochdie religionsloſe Schule welche die eiggrih religiöſe Unter
weiſung der Familie und der Lirge überläßt ſchlechthin zur
Schule der Jrreligiöſität und des Atheismus ſtempeln Herrof Dr Meier hre aus kein Menſch denke daran der Volks
chule die Religion zu nehmen aber es ſei etwas anderes wenn

man die Schule der Kirche ausliefere der preußiſche Staat ſei
in die Höhe gekommen als die verſchiedenen Konfeſſionen Kampf
trennte und es ſei eben die Bedeutung der Volksſchule daß ſie
es dem preußiſchen Staate möglich machte die verſchiedenen Kon
eſſionen zu vereinigen Der Staat habe deshalb die dringende

flicht ſein Aufſichtsrecht über die Volksſchule zu wahren das
Recht zu erhalten durch das letzte und entſcheidende Wort die
Erziehung der Kinder zu regeln Ferner ſprachen noch die Herren
Profeſſor Dr Loofs und Oberlehrer Dr Regel Auf Antrag des
Herrn Rektor Dr Wohlrabe wurde beſchloſſen eine Petition
22 enden Wortlautes an das Abgeordnetenhans zu
enden

An das hohe Abgeordnetenhaus erlauben ſich die unterzeich
neten Bewohner der Stadt Halle und des Saalkreiſes nach
ſtehende Petition zu richten

r dem hohen Hauſe der Abgeordneten vorgelegte
Entwurf eines Volksſchulgeſetzes entſpricht nicht den Er
wartungen welche weite Kreiſe unſerer Bevölkerung an
einen ſolchen geknüpft haben Der übertriebene konfeſ
ſionelle Standpunkt auf welchen der Entwurf begründet
iſt gefährdet den Frieden und die Eintracht einer
religiös gemiſchten Bevölkerung und entſpricht nicht dem Geiſte
m Toleranz die unſer Zeitalter üben ſollte

er gewaltige Einfluß der der Geiſtlichkeit eingeräumt wird
bedroht den ſtaatlichen Charakter der Volksſchule und bringt den
Lehrerſtand in eine unerwünſchte Abhängigkeit vom Klerus

Bei der verſchiedenen Organiſation beider Schweſterkirchen
iſt es wahrſcheinlich daß nür die katholiſche Kirche von dieſen

e Zuſtande und namentlich von der Freigebung des
rivatunterrichts Vortheil ziehen würde und zwar auf Koſten

der evangeliſchen Bevölkerung und der evangeliſchen Kirche
Die Befugniſſe welche der Selbſtverwaltung übertragen ſind

ſtehen in keinem Verhältniſſe zu den Laſten welche den Ge
meinden durch den Geſetzentwurf auferlegt werden ſollen Auch
ſindZdie Behörden zu viele und die Verwaltung zu verwickelt

Aus allen dteſen Gründen richten wir an das hohe
Haus die ergebene Bitte den Volksſchulgeſetzentwurf in
ſeiner vorliegenden Faſſung die Zuſtimmung verſagen zu wollen

Dieſe Petition ſoll au verſchiedenen öffentlichen Stellen
zur Unterzeichnung für alle Gegner des Volksſchul
geſetz Entwurfes ausgelegt werden Die Mehrzahl
der Anweſenden ſetzte ihre Namen ſofort auf die nach Schluß
der Verſammlung vertheilten Unterſchriftsbogen Der Hr Vor
ſitzen de ſchloß hierquf die Verſammlung mit einem Hoch auf
den Kaiſer

Die dieswöchige Sitzung des Lehrervereins Halle
geſtaltete ſich zu einer würdigen Gedächtnißfeier für den
verſtorbenen Direktor der Francke ſchen Stiftungen
Dr Frick über deſſen Leben und Wirken in mehr als ein
ſtündiger geiſt und gemüthvoller Rede Hr Rektor Dr Wohl
rabe ſprach Zur näheren Charakteriſirung des Verſtorbenen
fügte Redner der kurzen Skizze des äußeren Lebensganges
bemerkenswerthe Epiſoden aus dem Leben des Enſſchlafenen an
ſowie namentlich ausführlichere von dem Schriftſteller Ernſt
v Wildenbruch ihm bereitwilligſt erſtattete Mittheilungen über
Dr Frick s erfolgreiches Wirken als Lehrer des Genannten zuerſt
in Konſtantinopel und ſpäter in Burg Beim weiteren Eingehen
auf die Thätigkeit des Verblichenen ſchilderte Redner nach
einander die Beſtrebungen deſſelben in Bezug auf die Herſtellung
der Einheitsſchule die erfolgreichen Bemühungen um die päda
gogiſche Durchbildung der Kandidaten für das höhere Schulamt
ſowie das energiſche Eintreten für Verwerthung Herbart ſcher
Grundſätze in der Praxis des Gymnaſialunterrichts Zum Schluß
hob der Hr Vortragende noch hervor was der Heimgegangene
insbeſondere der Volksſchule und ihren Lehrern geweſen ſei es
wurde erwähnt ſeine Werthſchätzung der deutſchen Schulen in
den Stiftungen und ſeine beſondere Fürſorge für dieſelben ſeine
Betheiligung an allerlei Lehrerverſammlungen ſowie ſein that
kräftiges Eintreten für die Jntereſſen der Volksſchullehrer auf
den Synoden uſw Die Lehrerſchaft könne ſo etwa ſchloß der
Redner ihren Dank für alles was der Entſchlafene ihr
eweſen nicht beſſer erſtatten als durch ſtets ſich ſteigernde

Berufstüchtigkeit Der in weihevoller Stimmung entgegen
genommene Vortrag wird auf Wunſch der Verſammlung dem
nächſt im Druck erſcheinen um die werthvolle Gabe auch weiteren
Kreiſen zugänglich zu machen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn 5egt Verwendung des Herrn Oberpräſidenten v Ben

nigſen hat die kgl Staatsregierung in Hannover zu den Koſten
der Errichtung eines Lutherdenkmals in Hannover eine
außerordentliche Beihülfe von 5000 M bewilligt Der Luther
Denkmalfonds hat damit die Höhe von 20,000 M erreicht es
werden jedoch noch 10,000 bis 20,000 M nöthig ſein um ein
würdiges Denkmal zu ſchaffen

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 4 Febr Das Reviſionsgeſuch des Redakteurs Fus

an gel gegen das Urtheil wegen Beleidigung des Landtagsabg
a auls in den Steuerartikeln wurde vom Reichsgericht

rworfen

Provinzial Nachrichten
Heiligenſtadt 4 Febr Orig Mitth Jn der Nacht zum

3 iſt unſere Nachbarſtadt Dingelſtädt von einer großen
nersbrunſt heimgeſucht worden Infolge des herrſchenden

üdweſtwindes nahm das Feuer eine ſehr raſche Verbreitung an
Von einer Scheune hinter den Höfen und Lippe ausgehend
dehnte es ſich bald auf die Wohngebäude aus Der ganze Häuſer
Komplex an der Mühlhäuſerſtraße iſt ſtark betroffen worden
Niedergehrannt ſind 6 Wohnhäuſer nebſt Scheunen
und 7 Stallun gen Bei der raſchen Ausbreitung des Feuers
konnte nur wenig gerettet werden Verſichert ſoll allerdings
ſein aber bei weitem nicht hinreichend Wie verlautet ſoll das
Feuer von einem vor wenigen Tagen gerichtlich Verurtheiltenaus Rache angelegt ſein Der Betreffende iſt verhaftet Jn den
Flammen ſind auch zwei Kühe und ein Pferd umgekommen

Schkenditz 4 Febr Orig Mitth Jn einer Gaſtwirthſchaft
in der Halleſchen Straße z heute nachmittag der Hauskuecht
Heinicke von einer Leiter ab und ſtürzte aus unbeträchtlicher Höhe
ſo ungünſtig zu Boden daß er einen Genickbruch erlitt und

prf dern Transporte nach der halleſchen Klinik
verſtarb

üblen Morde ſind vorgeſtern wieder mehrere Verhaftungenrig Die Jede iſt ſeit einigen Tagen wieder bedenſend
geſtiegen

tm 2Jn Kölleda ſoll ein Kaiſer Wilhelm Denkmalerihée werden und zwar in den Anlagen vor der Poſt Ein

Kapitalſtock iſt bereits vorhanden
Dem Ptterann des und Rentner Rudolph Weiß zu

Langenſalza iſt der Rothe Adlerorden dritter Klaſſe dem herzogl
anhaltiſchen Kaſtellan Rohls im Schloſſe zu Vallenſtedt das
Allgemeine Ehrenzeichen in Gold r heit d

Ueber geſtern bekannt gewordene Verlegenheiten deugumburger Bankvereins ſchreibt das Naumb Kreſsbl
An den plöhlichen Tod des Rendanten des Vankvereins Voßhaben ſo eine Reihe ungeheuerlicher Gerüchte geknüpft
Unſererſeits haben wir nur feſtſtellen können daß die Ver
waltungsorgane eben an der Arbeit ſind eine umfaſſende
Prüfung der Geſchäftslage durchzuführen Soviel iſt gewiß daß
dem verſtorbenen Rendanten gewinnſüchtige und eigennützige
Motive nicht untergelegt ſondern nur zu große Vertrauens
ſeligkeit vorgeworfen werden kann Vor der Hand empfiehlt es
ſich die Dinge mit ruhiger Beſonnenheit anzuſehen und nicht
durch überängſtliches Anſtürmen eine Kataſtrophe herbeizuführea
Es ſoll übrigens wie wir vernehmen günſtige Ausſicht ſein
einen der größten Ausſtandspoſten in der Kürze einzuziehen Ob
aber überhaupt jemand etwas einbüßt wenn die zur Regelung
der Sache nöthige Zeit gelaſſen wird hängt von der Qualität
und Flüſſigkeit der u ab Die als Devpoſiten bei der
Bank niedergelegten Werthe ſind ſämmtlich vorhanden

An den Folge der Jnfluenza ſtarb am 3 d der Direltor
des königlichen Gymnaſiums zu Erfurt Georg Heß Der
ſelbe war erſt im vorigen Jahre in dieſes Amt eingetreten
vorher wirkte er am Gymnaſium zu Altona

Gera 4 Febr Jn unſerem Bericht über den Geſchäftsgang
in der hieſigen Textilinduſtrie war geſagt worden daß die
Weberei von Threndorff u Körcke infolge zu geringer Veſchäf
tigung den Betrieb einſtelle Das ſtimmt nicht inſofern als die
genannte Weberei allerdings unter anderer Firma nach einer
anderen Stadt verlegt wird

Dresdeu 4 Febr Orig Bericht Die hieſige Serre ſche
Zweig Schiller Stiftung vereinnahmte im v J an Zinſen
aus ihrem Stammvermögen 43,151 M Von dieſer Summe
wurden 32,693 M an den Vorort der Deutſchen Schiller
Stiftung abgegeben 4087 M der eigenen Unterſtützungskaſſe
überwieſen und ein gleicher Betrag wieder zum Stamm
vermögen geſchlagen welch letzteres von 1,089,183 M quf
1,101,236 M anwuchs Die Unterſtützungskaſſe hatte im
ganzen 4699 M zu ihrer Verfügung doch wurden nur 3820 M
zur Unterſtützung von 18 Perſonen verwendet ſo daß am Schluſſe
des vorigen Jahres noch 879 M verfügbar blieben Das
Sondervermögen ſtieg durch Zinſen und freiwillige Beiträge
auf 1938 M Unterſtützungen wurden daraus nicht gewährt

Jnternationgle Ausſtellung für das Rothe Kreuz uſw
Orig Bericht der Saale Ztg

Leipzig 4 Febr
Heute vormittag 11 Uhr fand wie bereits telegraphiſch berich

tet die feierliche Eröffnung der Jnternationalen Ausſtellung
für das Rothe Kreuz Armeebedarf und Hygiene Volksernäh
rung und Kochkunſt ſtatt Ganz Leipzig hatte aus Anlaß dieſes
Ereigniſſes und der damit verbundenen Anweſenheit des Kö
nigs und der Mitglieder des Königlichen Hauſes Feſt
ſchmuck angelegt Beſonders reich iſt die Wintergartenſtraße ge
ſchmückt in welcher das Ausſtellungslokal die Albertshalle liegt
Am Eingang derſelben erhebt ſich eine Ehren
pforte von deren Bogen ein mächtiges Banner
herabwallt welches eine Allegorie zeigt eine Engelsgeſtalt die
einen Krieger und einen das Volk verſinnbildlichenden Knaben
mit Speiſe und Trank labt Jm blauen Saale der Albrechts
halle in welchem die prächtigen Schauſtücke der höheren Koch
kunſt aufgeſtellt ſind ging der Eröffnungsakt vor ſich Von den
Gallerien und der Decke herab wallten Fahnen in den deutſchen
ſächſiſchen und Stadtfarben Ein prachtvoller von der Königs
krone überragter Baldachin aus purpurfarbenem Sammet wölbte
ſich über einer Eſtrade vor der das Ausſtellungscomitee die
Spitzen der königlichen und ſtädtiſchen Behörden die
Vertreter deutſcher und außerdeutſcher Staaten und
Städte und ſonſtige Würdenträger unb geladene Gäſte
in großer Zahl Aufſtellung genommen hatten Unter den
Klängen des Tanunhäuſermaärſches erfolgte der Eintritt der Herr
ſchaften vom Hofe des Königs der Prinzen Georg Fried
rich Auguſt und Max und der Prinzeſſinnen Friedrich
Auguſt und Mathilde Nachdem dieſelben auf den Seſſeln
unter dem Thronhimmel Platz genommen überreichten zwei kleine
weißgekleidete Mädchen den Prinzeſſinnen mit einer kurzen
poetiſchen Anſprache Blumenſträuße

Hierauf ergriff der Oberbürgermeiſter von Leipzig Herr Dr
Georgi Namens des Ausſtellungscomites und als Vertreter
der Stadtgemeinde das Wort Derſelbe dankle dem
König für den neuen Beweis von Theilnahme welchen der
ſelbe durch ſein Erſcheinen für die durch die Ausſtellung zum
Ausdrucke gebrachten Beſtrebungen an den Tag gelegt habe
und knüpfte an den Dank für die Königin welche durch Ueber
nahme des Protektorates der Ausſtellung Förderung angedeihen
ließ den Ausdruck des Bedauerns daß dieſelbe durch Krankheit
am perſönlichen Erſcheinen gehindert ſei Zu deſto größerer
Freude gereiche es den Ehrenpräſidenten der Ausſtellung Prinz
Georg nach kaum überſtandener Krankheit begrüßen zu können
Nachdem er auch die übrigen anweſenden Mitglieder des
königlichen Hauſes ſowie die Vertreter der ſächſiſchen
Staatsregierung und der deutſchen und außerdentſchen
Staaten bgrüßt hatte gedachte Redner der Beweiſe des
Wohlwollens welches der Kaiſer und die Kaiſerin letztere durch
Spendung mehrerer Ehrenpreiſe ſowie faſt alle deutſchen Re
gierungen dem Ausſtellungsunternehmen haben zu theil werden
laſſen Jn der Ausſtellung ſei durch die Thätigkeit Treue und
Hingebung des Comites mit geſchickter Umſicht und unter großer
perſönlicher Verantwortung ein Werk geſchaffen deſſen Gelingen
ſoweit dies vom Werthe und der Bedeutung der Ausſtellung ab
hänge vollſtändig zu nennen ſei Die hohen Ziele derſelben dem
Soldaten Mittel zum Schutz vor den Unfällen des Krieges gegen
äußere Unbilden der Witterung und der Verwundung zu bieten
die Probleme der Hygiene und Volksernährung inſofern die
ſelben in den Fortſchritten der Wiſſenſchaft und Technik ihrer
Löſung näher gekommen zu veranſchaulichen die hervorragenden
Werke der Kochkunſt vorzuführen alle dieſe Ziele ſeien glänzend
erreicht Mit dem Wunſch daß auch der äußere Erfolg dem
Unternehmen in der regen Theilnahme des Publikums nicht
fehlen möge ſchloß Redner indem er die Anweſenden aufforderte
in ein Hoch auf den König und das königliche Haus einzu
ftimmen

Nach dem begeiſtert aufgenommenen Hoch wurde die National
hymne angeſtimmt worauf der Rundgang durch die Ausſtellung
begannStaßfurt 4 Febr Orig Mitth Jm Zuſammenhange mit

dem in der Sylveſternacht hier an der Ehefran Siwonetti

e

T



e e

Vermiſchtes
neber den Eisgang der Oder von deſſen verhängnißvollen

Feigen bereits geſiern ein Telegramm aus Bres lau kurz be
richlele liegen uns heute in der Schleſ Ztg folgende weitere
Mittheilungen vor Jn Breslau begann am Mittwoch ſpät
nachmittags unter weiterem Steigen des Waſſers anfs neue ſtar
ker Eisgang und zwar infolge der im oberen Laufe der Oder
durch das Hochwaſſer und durch Sprengungen herbeigeführten
Löſung von Eisverſetzungen Das Eis nahm ſeinen Weg durch
die Stadt und zwar mit ſeiner Hauptmaſſe durch die Nordoder
Jn dieſer lagen wie ſtets im Winter an beiden Seiten des
Üſers entlang Fahrzeuge in der Art daß zwiſchen ihnen eine
noch ziemlich breite Rinne für das Eis frei blieb Bei der gro
hen Menge des plötzlich herandrängenden Eiſes indeſſen erwies
ſich dieſe Rinne als zu eng Das Eis trieb infolgedeſſen auch
unter den Fahrzeugen hin und hierbei ereignete ſich gegen 5
Uhr das Unglück daß am Fuchsbofe ein eiſerner leerer
8000 Ctr Kahn vom Ufer loskam Der Kahn deſſen Eigen
gewicht auf mindeſtens 2000 Etr zu ſchätzen iſt wurde von
Hochwaſſer und Eisſchollen ſofort ſtromab in raſche Bewegung
geſetzt und muß hierbei wohl gegen andere in ſeiner Fahrt
richtung liegende Fahrzeuge geprallt ſein denn von dieſem
Augenblicke begann ein wirres und fürchterliches Treiben von
Zillen und Deckkähnen verſchiedener Art und Größe Zuerſt
prallte der Eiſenkahn gegen die Brücke der Rechte Oderufer
Eiſenbahn an der Füllerinſel erlitt hierbei ſchwere Beſchädi
gungen kam aber durch dieſe Brücke dann auch durch die Brücke
der Poſener Bahn und ſchwamm weiter zu Thale Demnächſt
prallte an die Brücke der RechteOderufer Eiſenbahn eine Zille
die beſchädigt wurde aber durchkam und weiterſchwamm
Hierauf folgte ein Deckkahn auf dem ſich vier Menſchen
befanden ein Mann eine Frau und zwei Kinder

ieſe vier Menſchen wurden beim Anprall des
Fahrzenges an die Brücke in den Strom geſchleudert geriethen
ſofort unter das Eis und wurden nicht mehr geſehen Es folgten
noch weitere Fahrzeuge im ganzen ſollen es gegen 25 geweſen
ſein die alle mehr oder minder Schaden litten theilweiſe auch
ganz in Trümmer gingen Menſchenleben ſcheinen aber außer
den erwähnten dem Eisgange nicht zum Opfer gefallen zu ſein
Der größere Theil der Fahrzeuge gewann den freien Strom
Es wird wohl eine geraume Zeit vergehen ehe man erfährt was
qus ihnen geworden iſt Doch nicht die Fahrzeuge allein waren
zu Schaden gekommen auch der Oberbau der Brücke war in
Mitleidenſchaft gezogen worden Die Eiſenbahnverwaltung Be
triebsamt Breslau Tarnowitz ſah ſich deshalb veranlaßt die
Brücke zunächſt für die Dauer der Nacht für den Eiſenbahn
verkehr gänzlich zu ſperren Nach einer Meldung von geſtern
vormittag retteten von den in Trümmer gegangenen Fahrzeugen
ſich einzelne Perſonen mehrfach dadurch daß ſie beim Vorüber
gleiten an vertauten Fahrzeugen auf dieſe hinüberſprangen
Hierbei ſind anſcheinend Menſchen nicht verunglückt Eine Vor
mittags vorgenommene techniſche Prüfung der Brücke der Rechten
OderUferbahn ergab daß minder wichtige Eiſentheile verbogen
ſind Die Brücke iſt wieder befahrbar

Ueber den Schiffbruch der Eider werden noch folgende
Einzelheiten bekannt Die Paſſagiere befanden ſich in den Salons
und lauſchten den luſtigen Weiſen der Schiffskapelle als das
Schiſf plötzlich auf die Felſen fuhr Die Kapelle ſtellte ſofort ihr
Spiel ein und einige ihrer Mitglieder ſowie mehrere Paſſagiere
eilten an Deck um ſich zu erkundigen was vorgeſallen Der
Kapitän und die Steuerleute beruhigten ſie jedoch und ſtellten
den Unfall als ſo unbedeutend hin daß die Kapelle ihre unter
brochene Muſik wieder fortſetzte und Heiterkeit und Frohſinn auch
Wo das Scepter führten Erſt nachdem der Nebel ver
chwunden gelangten Schiffsoſfiziere wie Paſſagiere zur Erkenntniß

der ſie umgebenden großen Gefahr Der Schiſfbruch bietet
Prof Tyndal l Anlaß ſich in einem Schreiben an die Times
mit der Frage der Wirkung des elektriſchen Lichts auf den Nebel
zu beſchäftigen Der große engliſche Phyſiker ſchreibt Während
meiner Verbindung mit dem Trinity Houſe und dem Handels
amt wies ich häufig darauf hin wie außerordentlich
wichtig es ſei plötzliche und mächtige Lichtſtrahlen auf den
Nebel zu werfen Jch halte es für nicht unwahrſcheinlich daß
wenn an Stelle des gleichmäßigen elektriſchen Lichts welches auf
dem St Katherine s Leuchtthurm in Gebrauch iſt das Blickfeuer
Mr Wigham s in ſeiner mächtigſten Form zur Anwendung ge
lommen die Wirkung dieſes letzteren auf den Nebel wohl wahr
nehmbar geweſen wäre Jch bezweifle nicht daß in vielen
Fällen wo ein von dichtem Nebel umgebenes gleichmäßiges
elektriſches Licht unſichtbar für das Auge bleibt ein verändertes
Licht wie das des Blickfeuers dem Matroſen dentlich wahrnehm
bar erſcheinen würde Es ließe ſich ſo z B bei St Katherine s
durch das plötzliche und gleichzeitige Erlöſchen wie durch das
ebenſo plötzliche und gleichzeitige Wiederanzünden einer Zahl
mächtiger Brenner hervorrufen Die plötzliche periodiſche Be
deckung des elektriſchen Lichts mit einem dunklen Schirm und
die plötzliche Entfernung deſſelben würden ein lebhaftes Streif
licht auf den Nebel werfen und falls noch nicht verſucht ſich
wahrſcheinlich als ein weſentlicher Fortſchritt gegen das gleich
mäßig ſcheinende Licht bewähren

Ein furchtbarer Sturm ſo berichtet man aus Madrid
richtete große Verwüſtungen an und warf zahlreiche Schorn
ſteine Mauern Veranden und Kioske um Zehn Menſchen
wurden ſchwer und ſehr viele leicht verwundet

Zwei Kinder verbraunten in Frankfurt a M am Diens
tag abend in einem Hauſe der Burgſtraße dieſelben waren im
Zimmer eingeſchloſſen geweſen Das eine ein fünfjähriger Knabe
wurde mit entſetzlichen Brandwunden bedeckt auf dem Sopha
todt auſgefunden Die rechte Seite war faſt vollſtändig verkohit
die andere wie geröſtet Das zweite Kind ein dreijähriges Mäd
chen lag erſtickt todt an der Thür hatte aber keine Brandwünden
an ſich Das War wurde von dem vor 12 Uhr von der nahen
Wertheimſchen Fabrik heimkehrenden Vater entdeckt die Haus
bewohner hatten keine Ahnung davon Erſt als die Thür geöffnet
wuürde ſchlug der bis dahin nur glimmende Brand in Flammen auf
Dos Feuer ſelbſt war raſch gelöſcht einige Eimer Waſſer genügten
Die Urſache der Entſtehung des Feuers wird kaum ermittelt
werden da die Kinder todt ſind Herr Keen fand den im Zimmer
beſindlichen Fülloſen vollſtändig verſchloſſen ſo daß man kaum
annehmen kann daß die Kinder ſich hier mit dem Feuer be
ſchäftigt haben Eher iſt anzunehmen daß ſie ſich Streichhölzer
verſchafft und damit das in der Tiſchſchublade gelegene Zeitungs
papler das nicht mehr vorhanden iſt anzündeten

Eine wahre Brandepidemie herrſcht nach einer Mdes Herold ſeit einiger Zeit in Odeſſa Siege e d
nügenden Löſchvorrichtungen des chroniſchen Woſſerdiangels und

der Zuſammengedrängtheit der Wohnungen wirkt dieſelbe um ſo
e er Stadthanptmann hat die höhere Obrigkeit er

ucht alle der Brandſtiftung ſchuldigen Perſonen dem Kriegsge
richt zu übergeben Die Verſicherungs Geſellſchaften lehnen die
Uebernahme von Verſicherungen infolge der Brandepidemie ab

Groſier Poſtdiebſtahl Aus einem Poſtwagen des Paris
Amſterdamer Schnellzuges wurden 17 n im Be
trage von 182,000 Freos geſtohlen Der Dieb tah wurde
zwiſchen den Sigtionen Roſendgel und Utrecht verübt Von den
Dieben konnte bis jetzt keine Spur entdeckt werden

Spaniſche Ränber Jn Malgga überſielen am hellen Tageacht beſwafſnete Männer das Hand des Engländers Willigm

Cornwell des Direklors der Bergwerke von Ojen Die Ränber
entführten nachdem ſie das ganze Haus geplündert hatten die

rau und drei Töchter Cornwells und fordern jetzt 25,000 Lſtrl
öſegeld Drei Bergleute die ſich den Banditen entgegenſtelltenwurden niedergeſchoſſen

Verhaftung Wie die NewYork Handels mittheilt
hat der Hülfs Bundes Marſchall Bernhard am Donnerſtag Aben
den früheren preußiſchen Poſtbeamten H t W Eberding der
vor zwei Jahren im Hauplpoſtamte zu Köln ungefähr 18unterſchlagen hatte und nach Amerika leben war verhaftet

Derſelbe hatte hier unter dem Namen ſeiner ehemaligen Geliebten

und nunmehrigen Frau einer Kleidermacherin Woerner gelebtEberding hat a bereit erklärt ſich ohne weitere Förmlichkeiteu

den deutſchen Juſtizbehörden ausliefern zu laſſen

Ein teufliſcher Racheakt wird franzöſiſchen Blättern aus
Luzern berichtet Letzthin ſiedelte eine Madame v L mit ihrenzwei Töchtern die vorher lange Zeit in England gewohnt hatte
nach Luzern über Die eine der Töchter war an einen engliſchen
WgineZi verheirathet der infolge ſeines Berufes einen
roßen Theil des Jahres abweſend war und nur einige Monate
ei ſeiner Frau zubrachte Dieſe betete ihren Gatten an den ſie

obwobl er nicht reich war einem Edelmanne der Millionen be
ſitzt vorgezogen hatte Nun ließ dieſer um ſich für den erhaltenen
Korb zu rächen letzthin dex jungen Frau aus London tele
graphiren daß der Gatte in Madras an einem heftigen Anfalle
des gelben Fiebers geſtorben ſei Der Depeſche ließ er die Unter
ſchrift eines hochgeſtellten engliſchen Marxine Offiziers beiſetzen
Die junge Frau verlor über dieſe Schreckensbotſchaft den
Verſtand und nahm Gift Einige Tage ſpäter traf der
Todtgeglaubte zur Ueberraſchung der Schwiegermutter die be
reits Trauerkleider trug in Lunzern ein Als der Bedauerns
werthe den Tod ſeiner Frau erfuhr wollte er ſich zuerſt er
ſchießen r Zeit forſcht die engliſche Polizei mit regem Eifer
nach dem Aufenthalte des feigen Schurken der die Depeſche auf
gab Man glanbt er habe ſich nach Frankreich geflüchtet Die
luzerner Blätter haben bis jetzt über die Geſchichte die übrigens
der Beſtätigung bedarf nichts gebracht

Selbſtmord Jn Darmſtadt erſchoß ſich Lieut v Oven
vom 115 Regiment aus unbekannten Gründen in ſeiner Woh
nung

Die Jnflnenza Jn Agram verfielen zwanzig Sträflinge
des weiblichen Strafhauſes infolge Jnfluenza in eine Art
ölehe Sie geberdeten ſich wie irrſinnig und inſultirten die
ufſeher Nur ſchwer gelang es ſie zu bändigen
Perſonalnachrichten Gräfin Marie Kalnokhy die jüngere

Schweſter des Miniſters des Aeußeren ſtarb im Alter von
30 Jahren als Kloſterfrau bei Bregenz Jn Graudenz ſtarbder frühere Landtagsabgeordnete Stadtrath Fris Engel in

folge der Jnſluenza

Fernuſprech Nachrichten
Berlin 5 Febr vorm 72 Uhr

Bern Obgleich der Bundesanwalt und der Chef des
Juſtizdepartements nach Durchſicht der Unterſuchungsakten über
die mönchenſteiner Eiſenbahnkataſtrophe keine An
haltspunkte zur Stellung eines Strafantrages gefunden haben
dürfte dennoch der Voſſ Ztg zufolge der Bundesrath
dem Gerichte von Baſel Land die Sache zur Weiterbehand
lung überweiſen um der öffentlichen Meinung welche ein
gerichtliches Verfahren verlangt in vieſer Beziehung zu ent
ſprechen

Lemberg Die Voſſ Ztg berichtet Der galiziſche
Sozialiſtentag beſchloß die Wiederherſtellung Polens an
zuſtreben jedoch nur darum damit das Uebergewicht der
Schlachta und der polniſchen Bourgoiſie gebrochen werde die
Konfeſſion als Privatangelegenheit anzuſehen mit keiner po
litiſchen Partei Galiziens in nähere Beziehung zu treten und
den 1 Mai ſtets als Arbeiterfeiertag zu begehen

Letzte Telegramme
Wien 5 Febr Orig Tel Anläßlich des Verbleibens

des Abg von Plener im Parlamente veranſtalten morgen
die deutſchliberalen Abgeordneten ein Feſtmahl ferner ſoll
Plener durch einen Fackelzug ſeitens der wiener Bürgerſchaft
geehrt werden an welchem die Liberalen die r
werhlichen Genoſſenſchaften und die Studentenſchaft bereits ihre
Theilnahme zuſagten

Mentone 4 Febr Hris Telegr Der Gerichtshof fällte
heute in Sachen der Marquiſe Le Sibillaire welche
den Papſt zum Univerſalerben eingeſetzt hatte das Urtheil und
erkannte dahin daß der Papſt ungeachtet der Vorgänge von
1870 als Souverain anzuſehen ſei und deshalb als aus
ländiſcher Souverain in Frankreich Erbſchaften übernehmen
könne

London 4 Febr abends Die Taucher welche heute
den aufgelaufenen Dampfer Ei der unterſuchten fanden das

Schiff ſtark beſchädigt ſodaß keine Hoffnung vor
handen iſt daſſelbe wieder flott zu mächen

Handels und Verkehrs Nachrichten

Nanwburger Bankverein Wie weiter oben schon
erwähnt ist der Bankverein früher Vorschussverein anscheinend
in Verlegenbeiten gerathen Der Direktor Voss ist plötzlich
verstorben Man spricht davon dass bei dem Verein ein Febl
betrag von 1 Millionen M besteht jedoch sind bestimmte
Daten darüber noch nicht zu ermitteln Der Bankverein arbeitete
mit einem Aktienkapital von 750,000 M und besass nach der
letzten Bilanz Ende 1891 350,000 M Reserven während die Pas
siven sich etwa auf 3 Millionen M bezitfferten Die Verlegen
heiten sind durch leiehtgläubige Kreditgewähr besonders an
einen Bauunternehmer entstanden Die Deutsche Genossen
schaftsbank hat mit dem Verein in geschäftlichea Verbindung

tanden Die Genossenschaftsbank wird deshalb anstatt der
isher mit 6 Prozent in Aussicht genommenen Dividende vor

aussichtlich nur 55 Prozent vertheilen können Der
Naumburger Bankverein dürfte heute den Konkurs anmelden
Der jetzt verstorbene Vorsteher Voss war seit Jahrzehnten in
städtischen Ehrenämtern thätig und erfreute sich auch als
Finanzmann nugethbeilten Vertrauens in Stadt und Land Ob
gleich auch nur annähernd eine Sichtung der Verhältnisse des Bank
vereins bis jetzt nicht möglich gewesen ist scheint doch so viel
festzustehen dass man mit schweren Verlusten der Bank wird
rechnen müssen Der Geschäftsbetrieb ist eingestellt
Der zweite Vorsteher Förtsch ist krank Alle die Spar
einlagen und Depots zurückforderten sind zunächst unver

richteter Sache zurückgekebrt Der Direktor Voss soll sich
vergiftet haben

Dampfséhiffsrhederei Hansa Hamburg 4 FebrDer Aufsichtsrath der Gesellschaft beschloss eine Dividende für
1891 mieht zu vertheilen sondern den Gewinn von etwa 400,000 M
zu Abschreibungen zu verwenden Ferner wurde besehlossen den
Grundzügen des Entwurfs eines Vertrags wit der HamburgAmerikanisehen Packettabrt Aktrengeselischatt die A
süwwmung zu ertheilen nach welchem die Sebitfte der Hansazum Preise von 5,0090 000 M an die Packetfabrt Aktiengesell
sehbaft übergeben sotlen

In einer von dem
der InhaberBildung eines Comite s zugestimmt welches mit dem Schutze der
Interessen der Gläubiger Portugals beauftragt werden soll
Zwei Vertreter des entsprechenden Comite s in Rotterdam erkdlärten
den gefassten Beschlüssen beitreten zu wollen

Dividenden Der Aufsichtsrath der Na tfonat bank 52
Bremen beschioes 9 Proz Dividende vorzuschlagen Der A
sjehterath der Sehitſahrisgesellschaſt Elbe und sSaale be sehlo ssfür 1891 eine an vie ht zu Vertheilen vielmehr den Gewinn
zu ausserordentlichen Abschreibungen u s w zu vörwenden die auch
durch Ansehaffung eines neuen Dampfers mitbedingt worden

Die Aktiengesellschaft Vereinigte Berlin Frankfurter
ummiwaarenfabriken kaufte die Grottaugr Fabrik Böob

misch Sächsische Gunwiwaarenfabrike des Friedrich Hurling

Russische Werthe Petersburg 4 Fehr Die Ewissien
der 4prozentigen 22747 Obligationen derMoskau Kasan Eisenbahn Gesellschaft w von
30 Millionen Kreditrubel findet am 16 Febr n St zum Kurse von
91 statt Zeichnangen nehmen die zum UVUebernahme Syndikat ge
hörenden Firmen sowie die Reichsbankkassen entgegen

Portugiesische Staatssehnlden Amsterdaw 4 Febr
hiesigen Börsencomite veranstalteten Versammlung
portugiesischer Sechuldscheine wurde der

Zahblungseinstellungen In Florenz fallirte das Mede
waarenhaus Salvatore Ciatti mit 800,000 Lire Schulden Der
B C erwähnt dass eine kleine Wechserfirma in Potsdam ihren
Ver pflichtungen nicht nachkommen kann

Buenos Aires 3 Febr Telegr Gold agio 288,00

Schiffenachrichten
Dampfer der Hamb Am P Gesellschaft

Croatia von Hamburg kommende am 4 d in St Thowae
eingetroffen

Die jetzt veröffentliehte Bilanz der Lübecker Feuer Ver
sicherungs Gesellschaft in Liquidation per 31 Aug zeigt
einen Verlust von 319,423 A

Eisenbahn Einnahmen
Januar Dekade ergaben die Betriebseinnahmen der Italienischen
Mittelmeer Eisenbahn ein Aehr von 155,000 Lire

Mailand 3 Febr In der letzten

Wasserstände bedentet über unter Null
Saale und Vnstrut e all Wueh

Artern Brückenpegel 8 Febr F1,48 4 Febr 71 25 24
Weissenfels Oberpegel 2,94 edo Unterpegel t 2,34 72,22 12 2Halle UVnterbaupt 4 Febr 12,84 5 Febr 72,781 6

Trotha do 3,90 3,80 10Alsleben Oberpegel 3 Febr 3,15 4 Febr 3,06 9
do Unterpegel 4,30 r 4,00 30Kalbe Oberpegel 2,44 2 x240 4do Unterpegel r3,44 2 3,40 4

Moldau TIser Eger Blbe

New Vork 4 Febr
99

T rer erBudweis 3 F0,101 Torgau 4 a 58 38Prag 2 71,66 P Wittenberg 4,22 18Jungbunzlau PRosslau 2 4,06 45Laun 2 r PBarby f4,29 23Pardubitz 2 3,02 P Magdeburg 3,58 20Brandeis PrTangermündel 3,93 27AMelnik 2 12,34 33 P Wittenberge 13,27 31
Leitmeritz 2 2,40 54 PDömitz Peg 2,42 23Aussig 2 3,34 62 PFLauenburg 1 2,57 23 7
Dresden 4 i 2,72 67

Beobachtet mittags nach amtl Depesehen der kgl Eilbstrombau
Verwaltung

Pegelstation zu Barby
Am S Febr 8 Uhr vorm 4,24 m steigt

Fahrtieſen am 2 Febr
Saale Zwiscben Merseburg und Meuschau

dem Dorfe daselbset
Pretziener Wehr 4,9 w etündlieh 0,97 m Wuchs

20 im bei

Getreide
4 Febr Weizen per Frühjahr 10,50 Gd 10,53 Br per

Herbet 9,50 Gd 9,52 Br Roggen per Frühjahr 10,28 Gd 10,31 Br
per Ierbet 8,53 Gd 8,58 Br Haſer per Frühjahr 6,46 Gd 6,51 Br
per Herbst Gd BrPest 5 Febr Weizen loeo fester per Frühjahr 10,31 60

per Merbet 9,25 Gd 9,27 Br Uaſer per Frühjahr ö,11 G
6,13 Br

Amsterdam 4 Febr Weizen per März
Roggen per März 207 per Mai 213

Antwerpen 4 Febr Weizer niedriger
Hafer schwach Gerste unbelehbt

New Vork 3 Febr

Wien

230 T per Aai 235

Roggen naehgebend

Rother Winterweizen Soeo 301

99 r Telegr Anſangsberieht Weizen per Mai

Mehl
Berlin 4 Febr Amil Roggenmehl Vr O u 1 per 109 k

brutto nkl Sack Termine echwankend Gekündigt Sack Künd
Preis M per diesen Aonat 27,75 AM BDBaurehschnittspreis

per Febr März 27,50 bez per April Mai 26 835 6,7 85 bez
per Mai Funi per Juni Juli 26,45 26 35 26 45 bez

Berlin 4 Febr Weizenmehl Nr 00 9,00 27,00 Nr 026,75 25
bez Peine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr 0 u 1 28,0 27,75 bez do feine Alarken Nr 0 u 1
bez N C 1,50 A höher als Nr O u 1 per 100kg br in

ck

Paris 4 Febr Aſehl fest per Febr 52,90 per Aürz 53,60
per März Juni 54,40 per Mar Aug 55,30

New Vork 3 Febr Telegr Mebl Spring eleares 4 D C
Eier

Bexlin 4 Febr Bericht der stündigen Deputation für Aen Fier
hbandel Normale Eier je nach Qualität 2,2,90 A pro Sehoek extra
grosse 3,50 per Schock Aussortirte kleine Wagre je nach Quai
1,95 2,05 M per Sehock Kalkeier je nach Qualität von N

r Schock Tendenz Etwas beſestigt Kalkeier zu unregelmäsgen
isen angeboten

Metalle
Breslau 4 Febr Zink umsatzlos
Glasgow 4 Febr Rohbeisen Mixed numbers warrants 43 b

nominell
o 4 Febr Schluessber Roheisen Mixed vumbers warranis

Awsterdam 4 Febr Bapeazinn 54
London 4 Febr Chili Kupfer 4 per 3 Monate 44
London 4 Febr Blei epan 10 Lstrl engl 10 Lestrl Zinn

89 Lstrl Zink 21 Lstrl Antimon Itri
New VLork 3 Febr Zinn Straits 19,65 Doll REFisen Nr

Coltness 22 5 Doll
New NXork 3 Febr Telegr Kupfer per März nominell

Fj Man verVerfülſchte ſchwarze Seide brenne ein
Müſſterchen des Stoffes von dem man kaufen will und die
etwaige Verfälſchung tritt ſofort zu Tage Aechte rein gefärbte
Seide kräuſelt ſofort zuſammen verlöſcht bald und hinterläßt
wenig Aſche von ganz hellbräunlicher Farbe Verfälſchte
Seide die leicht ſpeckig wixd und bricht brennt langſam fort
namentlich glimmen die Schußfäden weiter wenn ſehr mit
Farbſtoff erſchwert und hinterläßt eine dunkelbraune Aſche
die ſich im Gegenſatz zur ächten Seide nicht kräuſelt ſondern
krümmt Kgdrntt man die Aſche der ächten Seide ſo zer
ſtäubt ſie die der verfälſchten nicht Das Seidenfabrik tvon G Henneberg K u K Hoflief Zürieh verſendet
gern Muſter von ſeinen ächten Seidenſtoffen an J

TelegrRother Weizen per Febr 99, per Star 109 per April 100 per Mai

r
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Zeichnungen Handelslehranstalt
auf 180,000,000 Mk 3 Preußiſche Conſols DF mit Separatabtheilung für Landwirthe V

R Gollaseh Leipzigerſtraße 29 am Thurm160 000 000 Mk 39 Reichs Anleihe Die Anſtalt iſt die r und r am Platze dur Ausbildung
nehme zu den bekannten Bedingungen koſtenfrei entgegen in Buche ehe echnen Franzöſiſch rees re g r wecte frankoEnde 1891

Woldemar Thoss Gr Ulrichſtr 8 J Schülerzabl disFanzunterriht in Roſenthal Iünchener hrauervchul

h erbunden mit Iefereinzucht StationEinige Klevierstunden Beginn des Somnertarfes zen 20 Abpril

en F len Soedecke er der Dyerwe Karl Michel
Größt Reuheit t der Beginn des einmonatlichen Reinzuchtcurſes Mütrz

Gegenwart IJnpgliditäts u Altersverſicherung
S 8 Amtliche und unentgeltliche Auskunft ertheilt jeden Morgen 10 ubte 7 T Der Kontrollbeamte Laegel Gr Brauhausgaſſe 21

h

7 Keine Tinctur mehr
S D R Geſetzlich geſchützt Nr 380

Patentirt in den meiſten Staaten ſBeſondere Vorzüge F d 7 G ß1 Schleift in wenigen Sekunden ſchmerz ur l ln ewer
e d Hühnerauge und jede Horn I h mnch den Vorſchriften der Her2 ren edh Gefahr iſt vollſtändig ohnbüc er genoſſenſchaft vorräthig bei
ausgeſchloſſen

keine Abnutzung daher unverwüſtlich W4 ſchnelles und leichtes Reinigen Am Se c o Leipzigerſtr 23
Nr I broncirt mit natur Sperial Handlung Contorbedarf

polirten Griffen A 2
Nr II vernickelt mit imit

Ebenholz Griffen A 3
in eleganten Cartons

Jn den meiſten Apotheken beſſeren
Droguen Parfümerie Galanterie c
Geſchäften käuflich Nach Orten ohne
Verkaufsſtellen ſenden direkt gegen vor
herige Einſendung des Betrages oder
Nachnahme Alleinige Fabrikanten

Bertel rDresden 3

BRiesen Stangen Brech und Reconvaleseenten S
Braunschw allerfeinste Kaisererbsen Brech Perlbreeh

und WachsbohnenSchnittbohnen 2 Pfd 45 Pfg
franz petits Pois Cardons Harieots verts HageoletsChampignons gross u Klein Steinpülze Morcheln Fan

Truſſes des FPeriguenx Perlzwiebeln span u french Olives
Engl u deutsche Pikles Plccatily u SaucenObst in Dosen und Gläsern eGir Ulr n b 770 r Be er S y S sOehmig Meilen A leſe z Ndohsler Prols

Fabrik Filialen Hambſowie alle andern gangbaren Fabrikate empfiehlt billigſt Stuttsgart Fabrik Borlin Demminer Str 7 nahe der re
Seifen und Parfümerie Handlung a Sohult Silberburgstr 150 Verkaufslocal Friedrichstr 163 und AmsterdamAlte Promenade 28 vis vis d Hauptpoſt Z S Uustrirte Preislüsten grats h

G Sekrönt mit 10 gold und siülb Medasülen

les u Kassen
Besor

W

re eder e

x 5 r e e e

e h

Beim irre Wettſtreit alleinig i Wbrt

e

Jackets und Vmhänge für Confirmandinnen reichhaltigst ver

runo Freytag
stet e

Kölner Masken Fabrik
Bernhard Richter

Köln Rhein Neumarkt 19
verſendet franko und
gratis illuſtr Preis

Il in ae Faſtuachts

S ArtikelM Aeußerſte 7Viele Neuheiten
an Wiederverkäufer

Man h Liſte
Voſſner s Naskonverlei

Ingtitut
befindet ſich Kl Klausſtr 14 1 Tr

Reſtaurant Stadt Sedan
Grosse Betten l2 M

Oberbett Unterbett zwei Kiſſenmit gereinigten neuen Federn
b Guſt Luſtig Berlin Prinzenſtr 43
u iel gratis und franko

ieleAnerkennungsſchreiben,

Theefeinste Souchong und Pecco Thees neuer
Ernte von vorzüglichem Geschmack in
eigener Packung

Cacao
von van Houten und Blooker in Amsterd
dam in Dosen zu Fabrikpreisen

VamiüllIe
feinsto erystallisirto Bourbon Waaro in
Schoten verschiedener Grössen

OhocO lade
von Suchard und Hauswald in ver
schiedenen Preislagen

Düsseldorker Punschessenzen
aus Arac Rum Burgunder Ananas
Erdbeer von Joset Selner in Düässeldorf
keinstendamaica u Ananas Rum

echten Arac de oa
Keinsto französ Cognacs

von Hennessy Martell Me und
Boutelleau
echte in u ausländische

Tafel Iiqueure
empfiehlt

Julius Voknao
Leipzigerstrasse

Hühneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr u e itannsvon ühneraugenn jeder haut
Flaſche mit Pinſel 50 Pf J

Adier Apotheke Geiſtſtraße
H DunkKel

amilien Rachrichte Abend 11 Wein
Poßerch mein lieber Mann unſer guter

aker der Tiſchlermeiſter
Lonis Ballin

Dies tiefbetrübt an
Hettſtedt den 3 bruar 1892

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Dertgianng findet Freitag Nach

mittag 3 Uhr ſtatt

Wegen Aufgabedes An i Aſſn Sch afdecken n e
Für deu Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltnugsblatt und Veiblatt
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